






Ahzuleſen am andern poſt Trinitatis den 19 Junii 1757.

aoyyw. Lhriſtl. Liebe iſt hiermit leidmuthig zu ver—
 melden, was maßen es dem AllerhöchſtenJ nach ſeinem unerforſchlichen Rath-Schluß

gefallen, Unſers Durchlauchtigſten gnädigſt ;regieren

den Landesfurſten und Herrn, Herrn Bruſt Muguſt
Conſtantins, Herzogs zu Sachſen, Julich, Cleve
und Berg, auch Engern und Weſtphalen ec. herzgelieb—

14teſte Frau Schweſter, Frau Bernhardine Vhriſtiane
Fophie, vermahlte Furſtin zu Schwarzburg, gebohrne

Herzogin zu Sachſen ec. nach ausgeſtandenen vielen
Beſchwehrlichkeiten, des Rachts am abgewichenen
zten lauffenden Monaths Junii, aus dieſer Vergang-
lichkeit ab, ünd zu ſich in ſein ewiges Freuden-Leben.
zu fordern: Wann dann durch ſolchen, nach der Rech—
nung der Menſchen, allzu fruhen Todes-Fall, ſowohl
der Hochfurſtüche Herr Gemahl, als auch die Hoch—

furſtlche Kinder, und Unſere Durchlauchtigſte gna—

digſtregierende Landes-Herrſchaft, nebſt ſamtlichen
Hochfurſtlichen hohen Anverwandten, in groſſes Be—
trubnis geſezt worden; Als wird Ew. Liebe hierdurch
erinnert, mit Hochdenenſelben zu Bezeugung Jhrer
unterthanigſten Schuldigkeit, ein innigſtes Mitleiden
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Jhro Hochfurſtliche Durchlauchtigkriten, auch ſamt
lichen Hochfurſtlichen hohen Anverwanden mit kraf
tigem Troſte beyſtehen, Sie vor dergleichen und an—

dern Trauer-Fallen in Gnaden bewahren, Hochdie—
ſelben ſamt und ſonders, bey beſtandiger Geſundheit

und langen Leben, in allem Furſtlichen hohen Wohler—

gehen gnadig erhalten, wie auch Uns alle ſeine Gute
und Barmherzigkeit genuſſen laäſſen, um JESU

Chriſti ſeines Sohnes, unſers einigen Heilandes
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Jhro Hochfurſtliche Durchlauchtigkeiten, auch ſamt—
lichen Hochfurſtlichen hohen Anverwanden mit kraf—
tigem Troſte beyſtehen, Sie vor dergleichen und an—
dern Trauer-Fallen in Gnaden bewahren, Hochdie—

ſelben ſamt und ſonders, bey beſtandiger Geſundheit
und langen Leben, in allem Furſtlichen hohen Wohler—

gehen gnadig erhalten, wie auch Uns alle ſeine Gute
und Barmherzigkeit genuſſen laäſſen, um JeESu

Chriſti ſeines Sohnes, unſers einigen Heilandes
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